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Die Schüler der
beruflichen
Schule Ecolea in
der Warnemün-

der Parkstraße können be-
ruhigt sein. Denn wie vor
Kurzem bekannt wurde,
muss das Seminarcenter
nicht ausziehen. Durch
einen neuen Mietvertrag
mit der Stadt Rostock wird
die Berufsschule vorerst an
ihrem etablierten Standort
bleiben.
In ganz Mecklenburg

Vorpommern gibt es mitt-
lerweile Ecolea-Berufs-
schulen, unter anderem
auch in Rostock-Warne-
münde. Doch war dieser
Schulcampus des Unter-
nehmens in den vergange-
nenMonaten vonUnsicher-
heiten geplagt, was den
Fortbestand des Standortes
in der Parkstraße betrifft.
Der Gebäudekomplex in
der Parkstraße 52 wurde
bisher von dem Gelsenkir-
chener Unternehmen „Gel-
sen-Log“ gepachtet und an
die Betreiber der Berufs-
schule, eines griechischen
Restaurants und eines Best-
Western Hotels vermietet.
Das Hotel ist bereits ausge-
zogen, doch der weitere Be-

Ab Februar beginnt das neue Mietverhältnis zwischen der Stadt Rostock und der Ecolea-Berufsschule in Warnemünde

stand der Ecolea-Schule
war lange Zeit unsicher.
Sven Olsen, Geschäfts-

führer der Ecolea-Schulen,
teilte nun mit, dass seine
Berufsschule nicht aus dem
Gebäude ausziehen wird.
Am 31. Januar 2022 wird
der alte Mietvertrag zwi-
schen „Gelsen-Log“ und
Ecolea-Schule enden. Da-
rauffolgend beginnt am 1.
Februar ein neues Mietver-
hältnis zwischen der Be-
rufsschule und der Stadt
Rostock, erklärte der Ge-
schäftsführer. „Die Planun-
gen mit der Stadt gehen gut
voran. Für die Schüler
bleibt alles so wie es ist“,
sagte er zudem.
Und das ist auch gut so,

erklärte ein Schüler des
Ecolea-Seminarcenters, der
dort momentan seine Aus-
bildung zum Erzieher be-
streitet. „Über den Stand-
ort kann man nicht me-
ckern. Die Sporthallen sind
super, der Strand ist neben-
an. Leider befindet sich die
Schule am letzten Ende von
Rostock“, erklärte der Aus-
zubildende, der anonym
bleiben möchte.* Zudem sei
die Ausstattung des Stand-
ortes besser als in denmeis-
ten anderen Berufsschulen
in Rostock, so der Schüler.

Das grundlegende Equip-
ment ist vorhanden und der
Unterricht könne dadurch
von den Lehrkräften mo-
dern gestaltet werden.
Auch die Kantine und die
sinnvolle Gestaltung der

Räumlichkeiten hob er lo-
bend hervor. „Dem Preis ist
das allerdings nicht ange-
messen“, kritisierte der an-
gehende Erzieher. „Über
200 Euro pro Monat sind
dafür einfach zu viel.“ Trotz

Der neue Mietvertrag der beruflichen Schule Ecolea mit der Stadt Rostock beginnt in wenigen Monaten. Foto: Aline Farbacher

all der Befürwortung des
Standortes könne ein Um-
zug der beruflichen Schule
Ecolea an sich nicht scha-
den, erklärte der Auszubil-
dende abschließend, zu-
mindest in ein eigens er-

richtetes Schulgebäude.
„Dann könnten die Räum-
lichkeiten den Bedürfnis-
sen des Unterrichts ange-
passt werden.“
* Name der Redaktion be-

kannt

ROSTOCK/WARNEMÜNDE Be-
reits zum fünftenMal in Fol-
ge sind die Tourist-Informa-
tionen Rostock und Warne-
münde mit dem deutsch-
landweiten i-Qualitätssiegel
ausgezeichnet worden. Die
anerkannte i-Marke für be-
sondere Informations- und
Servicequalität wird seit
2006 vom Deutschen Tou-
rismusverband vergeben.
Tourist-Informationen sind
oftmals der erste Anlauf-
punkt für Gäste. Am häufigs-
ten nachgefragt werden Ver-
anstaltungstipps, Stadtfüh-
rungen und Tickets – auch
von Einheimischen. „Wir
freuen uns, dass wir unsere
Qualitätsstandards auch in
den zurückliegenden drei
Jahren hochhalten und aus-
bauen konnten und dies
durch die erneute Zertifizie-

rung durch den Deutschen
Tourismusverband beschei-
nigt wurde“, betont Touris-
musdirektor Matthias
Fromm. Neben dem i-Quali-
tätssiegel ist die Tourist-In-
formation Warnemünde
darüber hinaus zum zweiten
Mal mit dem Zertifikat „Rei-
sen für Alle“ für Barrierefrei-

Standorte in Rostock und Warnemünde bekommen gleich zwei Siegel

heit im Tourismus ausge-
zeichnet worden. Die vom
Deutschen Seminar für Tou-
rismus Berlin vergebene
Kennzeichnung wird bun-
desweit eingesetzt und gilt
ebenfalls für drei Jahre. Ge-
prüft wurden unter anderem
Türbreiten, Eingänge, Be-
rollbarkeit, Höhe und Sicht-

barkeit der Prospektauslage.
Ein weiteres wichtiges Krite-
rium sind barrierefreie Toi-
letten und Behindertenpark-
plätze in erreichbarer Ent-
fernung. In Mecklenburg-
Vorpommern nimmt der
Tourismusverband MV die
Erhebung und Zertifizie-
rung vor. Die Barrierefrei-
heit ist ein fester Bestandteil
der „Tourismuskonzeption
2022“ der Hanse- und Uni-
versitätsstadt. So engagiert
sich die Tourismuszentrale
seit 2012 verstärkt in der
Bündelung und Vermark-
tung barrierefreier Urlaub-
sangebote. „Das Verfahren
hilft uns sehr, gemeinsam
mit unserenPartnern unsere
Region für Reisende mit
Handicap noch attraktiver
zu machen“, unterstrich
Fromm. NNN

Tourist-InfoWarnemünde: In der Saison immergutbesucht. Foto:mapp

WARNEMÜNDE Die örtlichen
Corona-Testzentren haben
weiterhin geöffnet, obwohl
die Arbeit seit ein paar Tagen
fast gennull geht.Wie es lang-
fristigweitergeht, steht bisher
noch nicht fest. Das gab Diet-
mar Vogel, Geschäftsführer
des Unternehmens Rostock
Testzentrum, bekannt. Seine
Firma betreibt momentan
drei Corona-Testzentren in
Warnemünde und Markgra-
fenheide. Die Finanzierung
der Stadt Rostock für seinen
Betrieb laufe vorerst noch bis
zum 31. Dezember, so Vogel.
„Bisdahinhaltenwir siegeöff-
net.“ Wie es danach weiter-
geht, könneerabernochnicht
sagen. In der kommenden

Woche wolle er sich jedoch
mitdenZuständigenderHan-
sestadt auseinandersetzen
und die Planung für das
nächste Jahrbesprechen.Der-
zeit ist das Ende der Saison in
Warnemünde für seine Test-
zentren stark spürbar, meint
Vogel.
Für Studierende und

Schwerbehinderte werden
Tests weiterhin zu einem
Preis von 12,50 Euro und für
alle anderen für 15Euro ange-
boten. Selbstverständlich
werden auch weiterhin kos-
tenfreie Testungen für Perso-
nen angeboten, die aus ver-
schiedenen Gründen von den
Kosten befreit sind, erklärt
der Geschäftsführer. niba

Betrieb in Warnemünde und
Markgrafenheide bis Ende des Jahres

ROSTOCK Der Verkehrsver-
bund Warnow – kurz VVW
– digitalisiert mit seinen
Verkehrsunternehmen die
Ticketlandschaft weiter. Ab
sofort können Nutzer des
VVW-Mobile-Ticketings
Wochen- und Monatskar-
ten im Normaltarif sowie
Fahrrad-Monatskarten di-

gital kaufen und für ihre
Fahrten mit den Bahnen,
Bussen und Fähren im Ver-
kehrsverbundWarnow nut-
zen. Zudem ist ab sofort
PayPal als neuer Bezahlka-
nal nutzbar. „Ein lang er-
sehnter Wunsch unserer
Fahrgäste wird möglich“,
sagt Stefan Wiedmer, Ge-

Wochen- und Monatskarten für VVW können auch digital bezahlt werden

schäftsführer des VVW. Da-
mit wird die heute bereits
mögliche SEPA-Last-
schrift- und Kreditkarten-
nutzung um eine weitere
Möglichkeit erweitert. Der
Ticketkaufmit PayPal funk-
tioniert für im mobilen Ti-
cketing-System registrierte
als auch für nicht regis-

trierte Fahrgäste. Die Er-
weiterung des digitalen Ti-
cket-Systems konnte unter
anderem mit Unterstüt-
zung des Schweriner Mi-
nisteriums für Energie, In-
frastruktur und Digitalisie-
rung und durch Fördermit-
tel aus der EU realisiert
werden. kago

Berufsschüler bleiben in der Parkstraße

Tourist-Informationen ausgezeichnetTestzentren bleiben
noch geöffnet

Verbund-Tickets jetzt in der App
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